Jultelligenz Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 
elligent⸗Gomtoir im Bosthause. N 


34. Donnerſtag, den 8. Februar 1849. 
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Angekommene Fremde vom 6. Februar. | 

Hr. Techniker Altmann aus Breslau, Hr. Kaufm. Buchholz aus Stettin, 
Hr. Probſt Danielewicz aus Gratz, Hr. Gutsb. v. Zakrzewski aus VBarauowo, Hr. 
Arzt Dr. Dungnichel aus Polkwitz, Hr. Pächter Copichowski aus Gorzyczki, l. in 
der goldenen Gaus; Hr. Rentier Boß aus Berlin, Frau Gutsb. v. Proſimska aus 
Pleſchen, Hr. Oberamtmann Böthelt aus Slaboslawki, Hr. Pfarrer Stefanski aus 
Cerekwica, l. im Hötel de Berlin; Hr. Gutsb. Graf Potworowski und Fräulein 
v. Lubowinska aus Deutſch⸗Preſſe, Hr. Landrath Baron v. Schlotheim und Hr. 
Privatſekretair Deyſing aus Wollſtein, die Hrn. Gutsp. Kotſchedoff aus Rogaſen, 
Foltynski aus Janowiec, Hr. Gutsb. v. Schmidt aus Oberzye, l. in Lauk's Hotel 
de Rome; die Hrn. Gutsb. v. Wollowiez aus Dzialyn, v Studniarski aus Dre 
cbowo, Frau Gutsb. v. Wichliuska und o. Staniewska aus Unie, Hr. Inſpektor 
Klodau aus Fabianowo, Hr. Gutsb. b. Slupskl aus Myslatkowo, l. im ſchwarzen 
Adler; Hr. Brennereis Inſpektor Hugger aus Ludom, Hr. Kaufm Gabert aus Ry⸗ 
pwöt, l. im Hötel’de Pologne; die Hrn. Kaufl. Bryll und Nathanſohn aus 
Schmiegel, Weißbein aus Krotoſchin, Frau Kaufm. Eger aus Johanisburg, die 
Hrn. Handelsl. Hanz aus Goͤcklingen, Raſchke aus Liſſa, l im eichuen Born; Hr. 
Kreischirurgus Bondler aus Boref, die Hru. Pröbſte Kowalewski aus Slupi, Ste⸗ 
fanowicz aus Punitz, Hr. Gutsb. Hukewicz aus Polwice, l. im Hotel de Paris; 
die Hrn. Handelsl. Gebr. Herwig aus Nordhauſen, l. im Breslauer Gaſthof; Hr. 
Kaufm. Oppenheimer aus Heidlugsfeld, l. im Hötel de Dresde; Hr. Kaufm. 
Elsner aus Stettin, Hr. Generalbevollmächt. Szmitt aus Neudorff, Hr. Gutsb. 
d. Swiniarski aus Rufftowo, I. im Hotel 4 la ville de Rome; die Hrn. Gutsb. 
v. Niegolewski aus Riegolewo, v. Mieczkowski aus Gorazbowo, v. Zoltowski aus 
uiazd, v. Zoltowski aus Jarogniewice, v. Potworowski u. Klaczko aus Gola, l. im 
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Bazar; PR In, Hümich us Gutowy, 1 50 5 den Aber; . Seift, Wagner 
ous Borek, Hr. Kaufm. Stojanowski aus Neuſtadt a/ W., I. im Reh; die Hrn. 
Gutsde v. Skorzynski aus Splawie, v. Zdembinski aus Czewojewo, v. Kawaczynski 
aus Statogrod, ar Kahfar, Burkhardt Aub/Ondfen, 1 J. i Hötel de Bavitge)) 


* 
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2 Piochaman Von dem mterpidhsten Obetlandesgencht werden auf den 
Antrag der Königl. Jutendantur des zweiten Armee⸗Corps diejenigen, welche an 
1) die Kaſſe des combinirten Reſerve-Vataillons zu Colberg, 
2) die Kaffe des 2. Bataillons des 21 LandwehrRegiments zu Stolp, 
3) die Kaſſe des 3. Bataillons des 24. Landwehr⸗Regiments zu Schievelbein, 
4) die Magazinkaſſe des Königlichen Proviant- und Fourage-Amts zu Colberg, 
fo wie die- Koſſen der demſelben reſſortirenden 5 zu Stolp, 
Schlawe, Belgard und Cörlin, 1... 2 4 
00 die Kaffe der 3. Juvaliden⸗ Kompognie zu Rüber, un 97 = 
6) die Kaffe des Invaliden Hauſes zu Stolp, 
Sun 7 die dem Magiſtrat zu Velgard⸗ ogelsgene, Genen, vieler; und bas 
nd 11 Garniſon⸗ Lozareth daſelbſt, — 
89) die dem Magiſtrat zu Cbrlin ogetgine Sarnen Berwaltung und das ‚Gar 
2 2 niſon⸗Lazoreth. daſelbſt 40185 
99 die dem Magiſtrat zu Rügenwalde o obliegende been tool und das 
Garniſon⸗Lazareth daſelbſt, uc m 
400. die dem Magiſtrat zu Schlawe Wee Serien, Dermattung und‘; bas 


r 
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105) die dem Magiſtrat zu Stolp, eiegine ba 
105 niſon⸗Lozareth. doſelbſt, „ 
12) die Königliche Garnifou- Berwaltung und bas Gelesenen oeh z zu Colberg, 
15) die dem Magiftcat zu Neu: Stelfln obliehende ee es Inn 
14) die dem Magiſtrat zu Eöslin obliegende! arniſon⸗ Verwaltung, 
400 die dem, Magiſtrat zu Schievelbein obliegt de. Sache l, * 
10) die Kaſſe des Königlichen, ae zu Co Din 5 
5917) die Koſſe der Königlichen Garniſon⸗S 4 0 olberg⸗„ 


Fnifou- Bermaltung und! das Got, 


„Jain 
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3 a die von dem Proviant⸗ Amte; zu Colberg m , € Ara wo Nez 
sint Feſtungs⸗ D otiru gs Kaſſe „081. 1121718 a 0 a 5 
NER 9° n AR Gefungamenenhenssafft Weh. nie 
„sis eptragtpiuaite Feſtungsbau⸗ Sun iherslopaift e 
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10). die Kaſſe des, e 30 cob ” 5 a 


en iin 


20) die Kaſſe des ſtelldertretenden r 2. Bataillons 9. Landwehr⸗Regi⸗ 
ments zu Cdslin, Sen uldorob Sri iche nde Hinten nis 
210 die Kaffe des Retsertrefenben u. des 3. 1 9 Lanbwehr⸗Regi⸗ 
ments zu Schievelbein, 8 E 11041 duu dn 

22) die Kaſſe des ſtellvertretenden Stabes des 2. he) Landwehr Res 

giments zu Stolp, 7 
23), die Koſſe des ſtellvertretenden Stabes des % VBotoillons 21. Laudwehr, Re⸗ 
giments zu Neu⸗Stettin, f 0 ge ne 7 
155 dem Kalenderjahre pro 1848 Anfprüche zu Suter glauben, hierdurch bn 
den, binnen drei Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem auf den 130 Mai er. Vor⸗ 
mittags 11 Uhr vor dem Deputirten Ober⸗Landesgerichts⸗Referendorius o. Goſtko⸗ 
wart in dem bieſigen Kollegienhauſe anſtehenden Termine entweder in Perſon oder 
durch Mandatarien, die mit Vollmacht und Information zu verſehen ſind, wozu 
deuſelben die Juſtizraͤthe Naumann, Teßmar, Hildebrand, Leopold, Vauck und 
VBillnow und die Juſtiz⸗Kommiſſarien Lorenz und Eckardt vorgeſchlagen werden, zu 
erſcheinen, ihre Forderungen zu liquiditen und zu verificiren. + oder zu geiwärtigen, 
daß ſie beim Ausbleiben im Termine mit ihren Anſprüchen an die gedachten Mili⸗ 
tair-Kaſſen präfludirt und damit nur an die Perſon desjenigen, mit welchem fie 
— „ werden verwieſen werden. Cdslin, den 23. Januar 1849. 
Adnigl. DbrrsLendesgerictz 8 ene 
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Podaje sie uiniejeadihn do ubs 


2) Der. de beweise, Moritz Sche⸗ 
rek und die unverehelichte Rike Abraham 
zu Poſen, haben mittelſt Ehevertrages 
vont 16. Junuar 1849 die Gemeinſchaft 
der Guter und des Erwerbes ausgeſcholſ⸗ 
fen, welches hierdurch zur bffentlichen 
Kenntniß gebracht wird. 


néj wiadomosci,' Ze Moritz Scherek 
krawiec i niezamezna Rike Abraham 
6 Poznaniu, kontraktem przedslub- 
ny m. dn. 16. Stycznia 1849. wspöl- 


2066 majatku i dorsbku>wylgozyli. 


Poznan, dyia 25, Stysznia- 1849. 


Poſen, am 25. Saniior 1800. 
Kbnäg el. Land⸗ und Stadtgericht. Kr6d. 8 820 (Zi e wis ko miejski. 
Zweite Abtbekucz. ne gi. 
Alem f dit enah agg 2 un u u; 124 


3) Der Handels mond Julius Bach zu 


Schwerſenz und die unberehelichte Auguſte 
Schmidt zu po en, haben mittelſt Ehe⸗ 
vertrages vom 111 Januar 1840 die 


une der Güter und des Erwer⸗ 


80 Tenge sie nleikx ssen 90 i 
sie) wWiadomoscis z Juliusz Bach 
bandlerk w Swarzedzu i mezamznd 
Augusta Goldschiaidt WW Pozuaniug 
A pelt 2 dul 11. 
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bes ausgeſchloſſen, welches hierdurch zur 
offentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Poſen, am 25. Januar 1849. 


Koͤnigl. Land» und Stadtgericht. 


Zweite Abtheilung. 


4) Edictal⸗Citation. 

Auf den Antrag des Heimann Glaß 
werden die unbekannten Kealprätendenten, 
welche auf das in der Stadt Graͤtz sub 
No. 120. belegene, früher den Woyeiech 
und Sophie Rajewiezſchen Eheleuten ges 
hörig geweſene Grundſtuͤck Eigenthums⸗ 
oder ſonſtige Anfprüche zu haben vermei⸗ 
nen, aufgefordert, ihre desfallſigen An⸗ 
ſpruͤche in dem am 14. Mai c. Vormit⸗ 
tags um 11 Uhr in unſerem Inſtructions⸗ 
zimmer hierſelbſt vor dem Direktor Gilie 
ſchewski anſtehenden Termine anzumelden 
und auszuweiſen. Wer ſich in dieſem 
Termine nicht meldet, wird mit ſeinen 
Anfprüchen präfudirt und ihm dieſerhalb 
ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden. 

Graͤtz, den 23. Januar 1848. 
Koͤnigl. Lande und Stadtgericht. 

Der Richter: Gilliſchewski, 
Land⸗ und Stadtgerichts Direktor. 


5) Nothwendiger Verkauf. 
Lands und Stadtgericht zu 
Oſtro wo. 


4 


Die früher den Philipp und Antonina 


Koniecznyſchen Eheleuten, jetzt dem Jo⸗ 
bann Pſikus gehörige, zu Swielugow, 
Adelnauer Kreiſes, 
Nr. 10. belegene Ackerwirthſchaft, wozu 
ungefähr 22 Morgen Land gehören, ab⸗ 


‚Stycznia 1849. 


sub Nr. 21. Haus 


wspolnos6 majatku i 
dorobku wylgczyli. 
Poznan, dnia 25. Stycznia 1849. 
Krol. Sad Ziems ko miejski. 
Wydzial drugi. 


Zapozew edyktalny. 

Na wniosek Heimana Glass Wwzy- 
waja sig niniejszem nieznajomi pre- 
tendenci realni, ktörzy na nierucho» 
mosci w.miescie Grodzisku pod Nr. 
120. poloZonej, dawniej do Wojeie- 
cha i Zofii malZonkow Rajewiez na- 
letacéj, pretensye mieé mniemajg, 
aby sig z swemi pretensyami w ter- 
minie duia 14. Maja r. b. przed 
Poludniem o godzinie 11téj w tutej. 
sj izbie instrukcyjnej'przed Dyrek- 
torem Gillischewskim wyznaczonym 
zglosili i wykazali. Kto sig w termi- 
nie nie zglosi ze swemi pretensyami, 
wykluczonym i jemu w téj mierze 
wieczne milezenie nalozone zostanie, 

Grodzisk, dnia 23. Stycznia 1849. 
Krol. Sad Ziemsko-miejski, 

Sedzia: Gillischewski, 
Dyrektor Sadu Ziemsko miejskiego. 


Sprzedaä. konieczna. 
Sad Ziems ko- miejs ki 
W Ostrowie. 
— Gospodarstwo dawniej malZonkom 
Filipowi i Antoninie Koniecznym, 
teraz Janowi Psikusowi nalezgee, 
w Swielugowie powiatu Odolanow- 
skiega pod Nr. ar,, Nr. domu 10. 
poloZone, do ktörego okolo 22. mörg 
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geſchaͤtzt auf 303 Rthlr. zufolge der, nebſt 
Hypothekenſchein und Bedingungen in der 
Regiſtratur einzuſehenden Taxe, fol a m 
11. Mai 1849 Vormittags 11 Uhr an 
ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


Alle unbekannten Real- Praͤtendenten 
werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Präflufion ſpäteſtens in dieſem Ter⸗ 
mine zu melden. . ka 

Oſtrowo, den 14. Dezember 1848. 


6) Nothwendiger Verkauf. 
Land, und Stadtgericht zu 

N Krotoſchin. 
Das den Johann Nepomucen und Bri⸗ 
gitta Binkowskiſchen Eheleuten gehdrige, 
in Pogorzela sub No. 36, gelegene Wohn⸗ 
haus nebſt Stall und Hofraum, abge⸗ 
ſchaͤtzt auf 51 Rthlr. zufolge der, nebſt 
Hypothekenſchein und Bedingungen in der 
Regiſtratur einzuſehenden Taxe, fol a m 
14. Mai 1849 Vormittags 10 Uhr an 
ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


„Kectoſchin, den 22. Dezember 1848. 


7) Nothwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadtgericht zu 

„ iebefer it. Herr 8 

Das zu Bentſchen unter No. 65, bes 


legene, dem Carl Zerbe gehörige, aus 


einem Wohnhauſe, Hinterhauſe und Stal⸗ 
lung, ſo wie einem ſogenannten Blonie 


roli nale2a; oszacowane na 303 Tal. 
wedle taxy, mogacej by& przejrzanej 
wıaz z wykazem hypotecznym i wa- 
runkami w Registraturze, ma byé 
dnia 11, Maja 1849. przed polu- 
duiem o godzinie 11. w miejscu zwy· 
ktem posiedzen sadowych sprzedane, 
Wszyscy niewiadomi pretendenci 
realni wzywaja sig, azeby sig pod 
uniknieniem ‚prekluzyi zglosili naj- 
paZnie) w terminie oznaczonym, 
Ostrow, dnia 14. Grudnia 1848, 


SprzedaZ honieczna, 
Sad Ziemsko-miejski 

: w Krotoszynie, 
__Nieruchomos& W Pogorzeli pod 
Nrem 36. polozona, skladajaca sie 
2 domu, stajni i podworza, malZon- 
kom Janowi Nepomucenowi i Brygi- 
dzie Binkowskim nale2aca, oszaco- 
wana na 31 Tal, wedle taxy, moga- 
céj by& przejrzandj wraz 2 wykazem 
hypotecznym i warunkami w Regi- 
straturze, ma byé dnia 14. Maja 
1849. przed poludniem o godzinie 
rotej w miejscu àwyklém posiedzen 


. s3dowych sprzedana, 


Krotoszyn, dn. 22. Grudnia 1848. 


Sprzeda? konieczna. 

Szd Ziemsko-miejski 

V Miedzyrzeczu. 

Grunt w Zbaszyniu pod liczbà 65. 
polozony, Karolowi Zerbe nale2acy, 
2 domu mieszkalnego, wraz zabudo- 
waniem i chlewu, jako i te2 z tak 
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beſtehende Grhndfttit, abgeſchaͤtzt auf 1329 
Rthlr. 20 ſgr. zufolge der, nebſt Hypothe⸗ 
kenſchein und Bedingungen in der Regie 
ſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 8. 
Mai 1849 Vormittags 11 Uhr vor der 
Gerichtstags Kommiſſion in Bentſchen 
ſubhaſtirt werden. 
1512315 Imio b. 


Olic v5 


8) Bekanntmachung. Der Han⸗ 
delsmann Salomon Roſemann und die 
unberehelichte Johanna Hendel hierſelbſt, 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes 
durch den Vertrag vom 1. Dezember v. J. 
ausgeſchloſſen, was hierdurch bekannt ge⸗ 
macht wird. J »Bomerbırsifl 5 
Schwerin, den 29. Januar 1849 
Kd nig l. Land⸗ und Sta dtgericht. 
Aer F obne enn 
9) Bekanntmachung. Am 28. 
Auguſt c. find bei Kontrollirung des Markk⸗ 
verkehrs in pleſchen 16 Stück magere 
Mitktelſchweine, welche von einem ent⸗ 
ſprungenen und unbekannt gebliebenen 
Mädchen beaufſichtigt wurden, in Bes 
ſchlag gend mmen, und für 59 Rthlr. 15 
Sgr. meiſtbietend veräußert worden. 
Die unbekannten Eigenthümer dieſer 
muthmoßlich aus ‚Volen eingefchiwärzten 
Schweine werden gemäß F. 60. des Zoll: 
Strofheſetzes vom 23. Jauuar 1838 
oufgefordert, ſich ſpaͤteſtens binnen vier 
Wochen von dem Tage au, wo dieſe Be⸗ 
kanutmachung zum letzten Male im kiie⸗ 
ſigen Jnkellſgenzblatte erſcheint, bei dem 
Haupi⸗Zoll,Ainte in Skalmiterzyce zu mel⸗ 


zwanéj blonf skfadajgey sig, os. 
wan) na 1329 Tal, 20 68t. wedle 
taxy, r 084eej"by& ‚Präejrzanej wraz 
* wykazem hypoteeznym i warun- 
kami u Registraturze, ma bye dnia 
8. Maja 1849. przed poludniem o 
godzinie 11téj przed Kommissyz 84 
dowz w Zbaszyniusprzedany. 
uam? Ba e eee n 

Obo iesnotenie. Podaſe sig nis 
niejszem do wiadomosti publiezuej, 
Ze Salombn Rösemänn'handlerz i nie- 


zamg2na Joanna Hendel w miejscu, 


przediwnijsdien w ZWwigakt ImalZerie 
skie,/konträktem pfzedslubnym z dn. 
1. Grudnia 1848. wspolnose majatku 
1 deröbku WIA pl. 

Skwierzyn, d. 29 Stycznia 1849. 
Kröll 83d Ziems ko- miejski. 
ian aun 6 zn dure 
Obroteszezenie. Pray kontrolo- 
waniu largu w Pleszewie duia 28. 
Sierpnia r. b. 16 sztük $rednich chu. 
dych win, ktöre od sbieglej f nie. 


2ajomòô pozosıalej' dziewezyny do- 


— . 2 12 
zorowane, zabrane i w publiczne] li- 


cytseyi 26 80 Tal 15 sgr. przedäne 


2Zostafy. 


Nieznajomi wlasciciele tychze, nie- 
zawodnie 2 Polski przemyconych 
sin Waywajg sie stésbwnie do $. 60. 
prawa keins Karslne go 2 dnia 23. Sty. 
cznuia 1838., aby'sig wäjdalej wprze- 
eiu dchitygodhi od dnis, Wktörym 
nitiejsae Obwiesz seni po faz bstaz 
tui w üsieiniku'intelligeneyjny we 
mieszezone bedzie, na Kotiorze tor 
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den und ihre Anſprüche darzuthun, wi⸗ ns j celnej w. Skahmierzycach zglosili 
drigenfalls nach Ablauf dieſer Friſt die i swe pretensye, udowodnili, W. prze : 
Verrechnung des Erlöſes aus den ver⸗ an dandem razie po uplynieniu 
kauften 16 Stud Schweinen. zur . tego: „terminu; 2 sprzeda2y.owych 
Kaſſe erfolgen wird. dür ub 2 166wingzebraue pieniędze na rzecz 
2 bu obra 2 n 
Dolen,a am 18. ae 1848. en Feen ne n 
9 0 Prosinzials Oteuere Wu ee he Dyrektoriug 
: Dink 111% f miu du vd are b, e m 22 50 


Mack nan 
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1 den 24. Janudx. 1849. En Der a 
- ien ni) Bi 
11). Nach kurzen aber schweren Leiden entſchlief geſtern. in Alan Gatte, — — 
Muſiklehrer. Eitner, in ſeinem 48. Lebensjahre. Mit tiefem Schmerze betrauern 
ihn ſeine Frau. Louiſe Eitner geb. Schulz und ſeine ſieben i Kinder. 
Polen, den 5. Debruur LBAD, I 


a ere erer ga N od mean (04 
12) Bei E. S. Miitler⸗ in ARE, iſt zu haben: An ie aas t ate 
Weitenung. Preis 40 Lr. 9a urn PR nien Un zm mis 
— — — Of inn! 8 5 
13) Bekanntmachung. 2777 Stuck Schanfe,. worunter 210 tragende Mutz 
terſchafe, 8 Stück Pferde, 10 Stück Ochſen, 7 Stück Kuͤhe, 6 Stück Zungvich 
und verfchiedene Wirthſchaftsgeraͤthe werde ich om 12. d. M. in loco Puzdrowia 
bei Janowiec meiſtbietend gegen gleich bear Bezahlung verkaufen. Kaufluflige lade 
ich zu! die ſer Licitation. ergebenſt. „ lie puutviunite ugtüg- lun daunog tn 
Puzdrowia, den, e 1840. d ca ehm elena. 
254 — — ch S e ik 
10 Am 2. d M. it mi inem Saal ein großer Boß mit 4 elfen, ddl 
belſchrauben, von kahn er 205 e, entwendet worden. Wer mir zur Wieder⸗ 
erlangung behuülflich iſt, erhält eine angemeſſene Belohnung at No. 18. 
bei Kraͤtſchmann. 
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45) Bürger! Die mit Eurem Vertrauen beehrten Wahlmänner haben zu Wer: 
tretern zwei Beamte gewählt! O! der Schmach! Nicht Einen Bürger einer Stadt 
von 45,000 Einwohnern hielten fie für wuͤrdig und tuͤchtig Eure Rechte zu wahren. 
Die Beamten haben geſiegt! Beugt Euch ferner ihrer Herrſchaft!! 

5 Viele witer; die Bürger zu Abgeordnete haben wollen. 


16) Deutſche Poſens! Eure Vertrauensmäͤnner haben den Herrn Ober⸗Vür⸗ 
germeiſter Naumann, deſſen Verdienſte um Euch Euch noch aus dem verfloſſenen 
Jahre im Gedaͤchtniſſe fein werden, zu Eurem Vertreter gewählt! Ehre den Män, 
nern! Hoffentlich haben Br bald die ‚Senugtäunng, unſeren Abgeordneten als Mi⸗ 
niſter zu fehen!! 


17) Ein gewandter Dirtöfehaftssdeamter, „ welcher der beige. und polniſchen 
Sprache mächtig iſt und Caution flellen kann, findet ſofort ein Unterkommen. Das 
Nähere erfährt nıan bei Herrn Eduard Mamroth, Kleine Gerberſtraße No. 4 5 


18) Ein Knabe, en bisher eine Schule beſucht und Luft hat, ſich dem Kellner— 

Geſchaͤft zu widmen, findet in der unterzeichneten Wirthſchaft ein Unterkommen; 

en ſteht ee ein gutes Billard‘ MAT allem Zubehör billig zum Vetkauf. 
.Hötel de Baviere, 


19) Einem hochgeehrten Adel mache ich die ergebenſte Anzeige, daß ich die Zim 
mer in meinem Gaſthofe Hötel’ de Vienne zu folgenden Preiſen vermiethe: ein 
Zimmer mit Vorzimmer à 24 Stunden 15 Sgr.; ein Zimmer von zwei Fenſtern 
à 24 Stunden 10 Sgr.; ein Zimmer von einem Fenſter à 24 Stunden 7; Sgr. 
Gleichzeitig ſind auch Zimmer monatlich zu vermiethen. 

Pioſen, den 6. Februar 1848. 


20): Konzert⸗Anzeige. Derne be den 8. Februar findet eine auf ikallſche Abend⸗ 
Unterhaltung unter guͤtiger Mitwirkung vieler geehrter Dilettanten im Saale des 
Hötel de Saxe ſtatt. Billets find a 10 Sgr. in den Buchhandlungen bei E. S. 
Mittler, Gebr. Scherk und J. a ä 15 Sgr. an der Kaffe zu haben. Anz 
fang 7 Uhr Wende 7. ©. Haupt. A. weh, ö 
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Poſen gedruckt bei W. Decker K Comp. 


